
Tipps für Ihre Bewerbung 
Checkliste

MITTELDEUTSCHER RUNDFUNK

Anstalt des öffentlichen Rechts

Wenn Sie sich für einen Ausbildungsplatz oder ein Volontariat beim 
Mitteldeutschen Rundfunk bewerben, denken Sie bitte an:

Anschreiben
- Berufswahl begründen -  Was interessiert Sie an diesem Beruf
- Interesse am Unternehmen deutlich darstellen
- Anschreiben eigenhändig unterschreiben

(Einfügen der gescannten Unterschrift als Grafik oder Name in Druckbuchstaben)

Lebenslauf - tabellarisch
- Lücken im Lebenslauf vermeiden
- Interessen und Hobbys vollständig benennen
- Praktika nicht vergessen
- Aktuelle Telefonnummern (auch Handy) angeben
- Lebenslauf unbedingt eigenhändig unterschreiben

(Einfügen der gescannten Unterschrift als Grafik oder Name in Druckbuchstaben)

Zeugnisse
- Aktuelles Zeugnis sowie Zeugnisse des Vorjahres hinzufügen

Hinweise zur elektronischen Bewerbung beim MDR

Pflichtangaben: Im Bewerberformular sind Felder, die Pflichtangaben enthalten, mit 
einem Stern(*) markiert. Diese Felder müssen vollständig bearbeitet sein, bevor Sie Ihre 
Online-Bewerbung absenden können. Sollten Sie dennoch eine Pflichtangabe 
übersehen haben, werden Sie beim Absenden auf die fehlenden Angaben hingewiesen.

Speichern Sie Ihr Anschreiben sowie Ihren Lebenslauf im Dateiformat PDF. Weitere 
Anhänge speichern Sie bitte im Dateiformat JPEG oder PDF. Fassen Sie mehrere 
Dokumente (z. B. Zeugnisse, Praktikanachweise) zu einem Dokument zusammen.
Der Upload von Anlagen, die Sie Ihrer Bewerbung beifügen, erfolgt erst im Zuge des 
Absendens Ihrer Online-Bewerbung. Bis dahin wird im Bewerbungsformular zunächst 
nur der Upload-Pfad angezeigt.

Datenschutz

Bitte beachten Sie, dass Ihre Zustimmung zur Speicherung und Nutzung Ihrer Daten im 
Rahmen des Bewerbungsverfahrens erforderlich ist. Die Datenschutzerklärung steht 
Ihnen im Bewerberformular zur Verfügung. Ihre persönlichen Daten werden gemäß den 
in Deutschland geltenden Datenschutzbestimmungen, insbesondere dem Bundesdaten
schutzgesetz (BDSG), gespeichert und verarbeitet.


